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Kreissparkasse Melle zieht positive Bilanz – stark für Region, Wirtschaft und 
Gemeinwohl 

 

Die Kreissparkasse Melle blickt auf ein sehr gutes Geschäftsjahr zurück und 
unterstreicht einmal mehr ihre Bedeutung als verlässlicher Finanzpartner für die 
Bürgerinnen und Bürger sowie den regionalen Mittelstand. 

Mit einer Bilanzsumme von 1,9 Milliarden Euro und einem Kreditvolumen von 1,6 
Milliarden Euro bleibt die Sparkasse ein wichtiger Motor für die wirtschaftliche 
Entwicklung vor Ort. Die Kreditvergabe konnte im vergangenen Jahr nochmals um 
8% gesteigert werden.  

Gleichzeitig vertrauen Kundinnen und Kunden der Kreissparkasse Melle Einlagen in 
Höhe von 1,3 Milliarden Euro an. Hier konnte ein Zuwachs in Höhe von 4% 
verzeichnet werden. Zudem werden insgesamt 742 Millionen Euro in Kundendepots 
verwaltet.  

„Uns geht es so gut oder schlecht wie der heimischen Wirtschaft. Die aktuelle 
Unsicherheit nehmen wir deutlich wahr. Wenn Unternehmen investieren, dann nicht 
unbedingt in Deutschland, so dass wir unsere Kunden auch ins Ausland begleiten“, 
erläutert Vorstandsvorsitzender Frank Finkmann. 

Die Anzahl der neu abgeschlossenen Leasingverträge konnte auf einem ähnlich 
hohen Niveau wie im Vorjahr gehalten werden. Das Vertragsvolumen hingegen hat 
sich nahezu verdoppelt. 

Auch bei der Vermögensanlage zeigt sich die Leistungsfähigkeit des Hauses: 448 
Vermögensverwaltungen und 78 Aktivmandate mit einem Volumen von 202 Millionen 
Euro werden hier betreut. Leistungen dieser Art sind üblicherweise großen 
Kreditinstituten vorbehalten – umso bemerkenswerter ist die wiederholte 
Auszeichnung für die erzielten Renditen durch überregionale Medien wie der 
WirtschaftsWoche. 

Die Kreissparkasse Melle ist mit 263 Mitarbeitenden, darunter 13 Auszubildende und 
drei dual Studierende, ein bedeutender Arbeitgeber in der Region und wurde zudem 
als familienfreundliches Unternehmen ausgezeichnet.  

An 11 Standorten stehen insgesamt 43 SB-Geräte zur Verfügung, ergänzt durch eine 
zunehmend stärker genutzte Internet-Filiale mit 2,2 Millionen Besuchen und 16,65 
Millionen Zugriffen im Jahr. 

Die Digitalisierung zeigt Wirkung: Über 847.000 Dokumente wurden in das 
elektronische Postfach der Kundinnen und Kunden eingestellt – ein wichtiger Beitrag 
zur Reduzierung von Papier und Versand. 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Die Expertise der Versicherungsexperten ist stark gefragt. Die Kreissparkasse Melle 
hat in der Versicherungsberatung bei den Privatkunden niedersachsenweit den 
dritten Platz in Relation zu aktiven Girokonten erreicht. Im Firmenkundenbereich ist 
es sogar der erste Platz. 

Die Kreissparkasse Melle trägt maßgeblich zur Ortsentwicklung bei. Auf dem 
ehemaligen Grundstück der Sparkassenfiliale in Riemsloh hat sie die AWO-Kita 
Regenbogenbande gebaut, in die bereits die ersten Kinder eingezogen sind. 

In Buer baut die Sparkasse an der Hilgensele zwischen Grundschule und Sporthalle 
eine weitere AWO-Kita, die für junge Familien aus dem nördlichen Stadtgebiet 
Betreuungsmöglichkeiten bieten wird. 

Das größte Bauprojekt liegt in bester Innenstadtlage auf dem Grundstück an der 
Mühlenstraße / Ecke Stadtgraben: „Wohnen am Kurpark“. Im vergangenen Jahr 
wurden die dort stehenden Altbauten fachgerecht entsorgt. Hier entstehen 42 
moderne Stadtwohnungen, bestehend aus Zwei- bis Vier-Zimmer-Wohnungen mit 
Größen von ca. 51 m² bis ca. 160 m². Alle Wohnungen sind bequem über Fahrstühle 
erreichbar, schwellenarm und verfügen über einen Balkon. Das zukünftige 
Wohnensemble aus drei Baukörpern verbindet moderne Architektur mit optimaler 
Raumgestaltung und Energieeffizienz. Die Fertigstellung ist für Ende 2027 geplant. 

Über das Bankgeschäft hinaus engagiert sich die Kreissparkasse Melle intensiv für die 
Region. Insgesamt 1,2 Millionen Euro flossen in Form von Spenden und Sponsoring in 
verschiedenste Projekte. „Die Sparkasse leistet sehr viel für das Gemeinwohl und ist 
zugleich einer der größeren Steuerzahler in der Stadt Melle“, ordnet 
Vorstandsmitglied Olaf Kiefer den Stellenwert der Sparkasse ein. 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der finanziellen Bildung. Seit Jahrzehnten 
engagiert sich die Sparkasse vor Ort mit vielfältigen Angeboten in Schulen und 
darüber hinaus. Ziel ist es, wirtschaftliche Zusammenhänge verständlich zu 
vermitteln und so die Selbstständigkeit der Menschen zu stärken. 

Auch die Erfolgsgeschichte der BürgerStiftung der Kreissparkasse Melle geht weiter: 
Unter ihrem Dach werden inzwischen 11 Treuhandstiftungen sowie drei 
Stiftungsfonds verwaltet und begleitet. Das Gesamtvermögen beträgt zum 
Jahreswechsel 8,3 Millionen Euro. 

Ebenso ist das Thema Nachhaltigkeit sehr wichtig. Das Angebot für Fahrradleasing 
der Mitarbeitenden, eine nahezu vollständig elektrisch betriebene Fahrzeugflotte 
sowie das Angebot nachhaltiger Geldanlagen und Finanzierungen sind inzwischen 
schon keine Besonderheit mehr. Eine Ausnahmestellung hat die Kreissparkasse Melle 
mit einem 2,4 ha großen Grundstück, das so angelegt ist, dass es zu einer deutlichen 
Verbesserung der Biodiversität sorgt und Flora und Fauna sich frei entwickeln 
können. Dazu konnten im vergangenen Jahr durch die Nutzung der eigenen 
Photovoltaikanlage noch 55t CO2 vermieden werden. 

Nicht zuletzt ist die Kreissparkasse Melle auch in den sozialen Medien präsent: Die 
Aktivitäten in den digitalen Netzwerken, insbesondere auf Instagram und LinkedIn, 
erreichen eine stetig wachsende Zahl an Followern. 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Mit ihrem Engagement als Gesellschafter im Seedhouse und als Gründungsmitglied 
des Berufsorientierungszentrums Melle (BOZ) setzt die Sparkasse zudem wichtige 
Impulse für Innovation und Fachkräftenachwuchs in der Region. 

Für Vorstandsvorsitzenden Frank Finkmann ist es die letzte Bilanzvorstellung vor 
seinem Eintritt in den Ruhestand zum 30. Juni 2026 – ein Abschluss eines 
erfolgreichen Kapitels in der Entwicklung der Kreissparkasse Melle. Zukünftig besteht 
der Vorstand aus Olaf Kiefer als Vorstandsvorsitzenden und Heidrun Bowenkamp als 
Vorstandsmitglied. 

 

 
Rechts: Vorstandsvorsitzender Frank Finkmann, links: Vorstandsmitglied Olaf Kiefer 

 
 
 
Für weitere Informationen oder Fragen: 
 
Klaus Wienke 
Pressesprecher    
Kreissparkasse Melle 
Telefon 05422 102-5985    
klaus.wienke@ksk-melle.de 


